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PRÄSIDIUM

75 Jahre OSCer (Teil 4)
Hans-G. Ernst

In diesem Heft folgt der vierte Teil der 
Recherche einiger, besonderer und be-
achtenswerter Titelseiten mit den ent-
sprechenden Texten und Informatio-
nen.

Die Auswahl geht diesmal von 2005 bis 
zum Jahr 2024.

Auf Grund von Sparmaßnahmen gibt 
es seit 2004 nur noch 4 Ausgaben des 
OSCers pro Jahr. Wie es dazu kam 
und was die Ursache hierfür war, vgl. 
OSCer Heft 3 / 2005 Seite 3 und 4 und 
die Festschrift 125 Jahre Olympischer 
Sport-Club Berlin e.V. Seite 66 und 67, 
„Die Insolvenz von ISL und ISTAF“.

OSCer Heft 3 2006
Am 23. Juli hatte die Kita Fehlerstrasse ihr 
großes Sommerfest. Auf Wunsch unseres 
Präsidenten und der Kitaleitung haben die 
Amseln und die RSG den Olympischen 
Sport-Club mit Vorführungen repräsentiert. 
Die Amseln zeigten vor einem interessierten 
Publikum ihr laufendes Bodenturnen auf Bo-
denmatten und ihren bewährten Cancan. 

Tanja, Tash Han und Angelina von der RSG 
begeisterten Klein und Groß mit jeweils 2 
Übungen. Die gepflasterte Hoffläche tat den 
Gymnastinnen natürlich nicht gut und so 
sind sie mit einigen Blessuren nach Hause 
gegangen, was aber der Begeisterung kei-
nen Abbruch getan hat.
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OSCer Heft 4 2006
OSC Deutscher Meister
Bei den1. Internationalen Deutschen Meis-
terschaften im Szenischen Fechten: Große 
Kulisse, der Jubel bricht los. Gratulation. 
Karsten Hoffmann, Thomas Mensen und 
Jean Loup Fourure wurden mit ihren selbst-
verfassten und in Szene gesetzten Thea-
terstück „Zwei Brüder“ die ersten interna-
tionalen deutschen Meister im Szenischen 
Fechten in der Kategorie Fantasie.

Die OSC-Fechtabteilung war seit jeher auf 
der Suche nach Wegen Fechten für Ver-
einsmitglieder attraktiver und für die Zu-
schauer spannender zu gestalten. Vor ca. 
17 Jahren wurde das Theaterfechten neben 
dem Sportfechten in das Vereinstraining der 
Fechtabteilung des OSC aufgenommen. 
Das ist in Deutschland einmalig.

OSCer Heft 3 2007
OSCerinnen laufen Weltrekord
in der 10 x 10.000m – Staffel 7:10:55h

Am 30.Juni 2007, Sonntag früh um 8 Uhr, 
startete die Frauenmannschaft des OSC im 
Mommsenstadion mit dem Ziel, den Weltre-
kord in der 10 x 10.000m-Staffel zu unter-
bieten.

Zehn gut trainierte Damen im Alter zwischen 
18 und 52 Jahren nahmen den Kampf gegen 
die Uhr und 25 Runden auf. Dass es zum 
Schluss zu einem überzeugenden Erfolg 
(der Rekord vom SCC wurde um 26:48 Min. 
unterboten!) wurde, ist dem Einsatz der 10 
Läuferinnen und der Ersatzläuferin zu ver-
danken. Die Erfolgreichen sind: Angelika 
Fenner-Kreutzjans, Elke Batber, Birgit Hun-
neshagen, Barbara Rogge, Anne Grieß-
bach, Natalie Preissler, Birgit Unterberger, 
Manuela Edler, Annette Wolfrom, Sylvia 
Renz, Franziska Brunn.
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OSCer Heft 2 2009
Im Jahr 1976 wurden die ersten Dameneis-
hockey Mannschaften in Deutschland ge-
gründet. Zunächst in Füssen und dann et-
was später in Köln und Berlin. Seit 1988 gibt 
es eine Damenmannschaft im OSC, die in 
der Bundesliga Nord ihre Spiele absolvierte. 
Die OSC-Eislaydies würden fünfmal Deut-
scher Meister: 1991, 2006, 2007, 2009 und 
2010, viermal wurden sie Zweiter und drei-
mal landeten sie auf einem Bronze Platz. 
In der Rangliste aller Spielzeiten bis 2013 
belegten sie unangefochten den Platz 1. 
Mehrmals gewannen sie den Pokal des 
Deutschen Eishockeybundes. In den letz-
ten drei Jahren spielten sie regelmäßig auf 
europäischer Ebene und waren die drittbes-
te Dameneishockey Mannschaft in Europa. 
Mehrere Spielerinnen gehörten zum Kader 
der Deutschen Nationalmannschaft und 
nahmen an Olympischen Spielen teil. So 
war das Bedauern und die Traurigkeit sehr 
groß, als die gesamte Mannschaft im Juni 
2017 zu den Berliner Eisbären wechselte.

OSCer Heft 4 2007
Schaukampf Hertha BSC
gegen das OSC All Star Team
Nachdem der OSC durch seine Teams 
mittlerweile im gesamten Verband Berlin/
Brandenburg für Furore gesorgt hat, war es 
Zeit, sich mit der Bundesliga zu messen. In-
sofern ist es dank der guten Beziehung von 
Basti Schuckert gelungen, die Spieler Malik 
Fathi und Sofian Chahed zum Tennisdu-
ell herauszufordern. Damit die Begegnung 
ausgeglichen gestaltet werden konnte, gab 
es zunächst das Doppelduell „Tennis-Clas-
sic“ mit den herkömmlichen Regeln und im 
Anschluss daran Fußballtennis. Das Ten-
nisdoppel gewannen Milun Jovasevic mit 
Michael Strauchmann und im Fußball-Ten-
nis siegten Malik und Sofian. Zum Schluss 
spielten Sofian und Malik im Doppel gegen-
einander, wobei sie jeweils durch Jugend-
liche des OSC nach jedem Spiel verstärkt 
wurden. Das war natürlich für unsere jungen 
Hertha-Fans ein tolles Erlebnis, mit dem Idol 
in einer Mannschaft zu spielen.
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OSCer Heft 1 2010
Neue Traglufthalle der Tennisabteilung 
Unsere neue Traglufthalle steht über 3 Ten-
nisplätzen auf einer Grundfläche von ca. 
2.000 qm, ein 10 Meter hohes, offenes, nur 
von der Luft getragenes Gebäude mit knapp 
20.000 m3 umschlossenem Raum. Durch 
die dreifache Dämmung der Hallenhaut, 
einer guten Luft- und Wärmeverteilung und 
einer hellen Beleuchtung erlaubt sie einen 
Spielkomfort fast wie im Sommer. Dieser 
Schritt war notwendig, denn die alte, seit 20 
Jahren betriebenen 2-Feld-Halle war - nur 
einfach gedämmt - eine Energieschleuder. 
Außerdem reichten die zwei Plätze nicht 
aus, um den Bedarf an Jugend- und Er-
wachsenentennis im Winter zu decken. Die 
Mietpreise für die Tennisstunde blieben 
gleich und es gab weder eine Umlage noch 
eine Beitragserhöhung. Finanziert wurde 
die Halle durch einen Bankkredit und Eigen-
mittel der Tennisabteilung, darunter einem 
ansehnlichen Erlös aus dem Verkauf der 
alten Halle.

OSCer Heft 3 2011
60 Jahre „Amseln“ im OSC
Am 1. Juli 1951 gründete Rudi Matzke die 
„Amselriege“ der Kunstturnerinnen im OSC. 
Dies war gleichzeitig auch die Geburts-
stunde des „Olympischen Frauenturnens“, 
das sich innerhalb der nächsten 10 Jahre 
prächtig entwickelte. Die „Amseln“ waren 
bald so berühmt, dass zur Talentsuche ein 
Testturnen eingeführt wurde. Rudi Matzke 
entwickelte neue Turngeräte z. B. die von 
den „Amseln“ geforderten runden Holme 
am Stufenbarren die sich auch durchge-
setzt haben. Die „Amseln“ turnten in inter-
nationalen Begegnungen, u. a. in den Nie-
derlanden, Österreich, Norwegen, Spanien, 
zur 1000-Jahrfeier in Luxemburg und bei 
den Unabhängigkeitsfeiern 1963/64 in Ka-
merun und Nigeria. Das vielseitige Show-
Programm der „Amseln“ war derart gefragt, 
dass sie z.B. bei der Eröffnung der Deutsch-
landhalle und vielen anderen sportlichen 
und gesellschaftlichen Ereignissen auftra-
ten.
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OSCer Heft 1. 2016
Mia Mamma – was für eine Show
Erstmals lief die beliebte Weihnachtsshow 
der Rollkunstabteilung an drei Tagen. Als 
Grundlage und Orientierung für die Auffüh-
rung diente der Musical-Klassiker „Mamma 
Mia“. Es wurde ein ganz eigenes, auf die 
kleinen und großen Läuferinnen und Läufer 
der Abteilung abgestimmtes Rollschuhmusi-
cal inszeniert und aufgeführt. Das Interesse 
an dieser Darbietung war so groß, dass an 
allen drei Tagen die Zuschauerplätze der 
Lilly-Henoch-Halle besetzt waren und noch 
mehrere Personen dicht gedrängt hinter den 
Sitzreihen standen.

Die erste Show der Abteilung fand im Jahr 
Jahr 2004 statt. Nur mit einem großem Auf-
wand, Engagement und die Hilfe und Unter-
stützung von vielen helfenden Händen ist es 
möglich so ein Event zu gestalten.

OSCer Heft 4 2011
Japanischer Schwertkampf erobert den 
OSC!
Seit dem1. Oktober dieses Jahres gibt es 
im OSC eine eigene Kendo-Sparte. Mit fast 
zehn Freunden, die alle aus verschiedenen 
Berliner Vereinen kommen und sich seit 
Jahren kennen startet die Gruppe.

Tomo Miwa ist Kadertrainer im Kendo-Ver-
band Ost und Jan Ulmer der Kapitän der 
Deutschen Nationalmannschaft. Alle Mit-
glieder sind Teil des Berliner Landeskaders. 
Die Kendo-Gruppe hat sich der Prellball- & 
Gymnastikabteilung angeschlossen. Man 
trifft sich dreimal in der Woche abends. 

Kendo ist die Weiterentwicklung des japani-
schen Schwertkampfes und wird noch heu-
te in der Tradition der Samurai unterrichtet. 
Kendo gibt es in Berlin und Deutschland seit 
über 40 Jahren und der OSC kann nun als 
einziger Verein Schwertkampf von fast allen 
Kontinenten anbieten.
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OSCer Heft 2 2018
OSC Fechterinnen qualifiziert
Sehr überraschend konnten sich 3 Fechte-
rinnen vom OSC für die deutschen Jugend-
meisterschaften im Damendegen qualifizie-
ren.

Obwohl sie erst 13 bzw. 14 Jahre jung sind 
und erst seit eineinhalb Jahren fechten, ha-
ben sie es geschafft, sich in 7 Qualifikations-
turnieren in und außerhalb Berlins durchzu-
setzen und in der Berliner Rangliste unter 
die ersten 4 zu gelangen. Sehr zur Freude 
der beiden Trainer Wolfgang Metze und Udo 
Ungureit haben Serafina Ninin, Emilia Helm-
rath und Ruba Frieser dieses kleine Kunst-
stück fertig gebracht.

Sie werden die OSC Farben vertreten, wenn 
es Anfang Mai nach Heidenheim zu den 
deutschen Meisterschaften geht.

OSCer Heft 3 2019
Im OSC-Lehrschwimmkurs lernen Kinder 
ab vier Jahren von der 1. Stunde an schwim-
men. An den ersten beiden Tagen sollen 
sich die Kleinen zunächst behutsam an das 
Wasser gewöhnen. Es werden kleine Spiele 
im Wasser veranstaltet, so dass eine allge-
meine Scheu vor dem Wasser überwunden 
wird. Auch ist es für die Anfänger nicht so 
einfach, getrennt von den Eltern, mit für sie 
zunächst fremden Personen im Becken zu 
sein.

Die Trainer geben den Kindern, durch ihre 
räumliche Nähe während des Kurses im 
Wasser und ihrer individuellen Kommunika-
tion ein Gefühl der Sicherheit und schaffen 
so eine vertraute Atmosphäre. Aufgrund der 
intensiven Betreuung sind die Kurse bis Mit-
te des nächsten Jahres ausgebucht.

Insgesamt haben neun Trainerinnen und 
Trainer die Aufsicht über zwölf verschiedene 
OSC-Schwimmgruppen.
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OSCer Heft 1 2023
Seit ca. 19 Jahren tanzen Gert Faustmann 
und Alexandra Kley zusammen, zuerst bei 
den Senioren I. Hier waren sie schon mit ih-
ren Leistungen zufrieden, aber es entsprach 
noch nicht ganz ihren eigenen Ansprüchen.

Einen stark motivierenden „Kick“ gab es 
nach der Teilnahme an der Weltmeister-
schaft 2015 in Rimini. Dort errangen sie den 
3. Platz in der Seniorenklasse II, bei 237 teil-
nehmenden Paaren. Ab diesem Zeitpunkt 
hatten sie das Gefühl, dass sie weiter dran 
bleiben müssen, um das große Ziel zu er-
reichen.
Nach unzähligen nationalen und internatio-
nalen Erfolgen und Meisterschaften waren 
sie natürlich überglücklich, bei den Holland 
Masters in Rotterdam, auf dem Treppchen 
ganz oben zu stehen und Weltmeister zu 
werden. Inzwischen haben sie den Welt-
meistertitel zum dritten mal gewonnen und 
wer weiß wie viel weitere Erfolge noch kom-
men werden.

OSCer Heft 3 2022
Zum 75-jährigen Jubiläum unserer Tisch-
tennisabteilung, hat diese ein Fest auf dem 
Gelände des Tennisclubs veranstaltet. Es 
kamen insgesamt ca. 200 Personen, aktuel-
le und ehemalige Mitglieder und eingelade-
ne Gäste, zu dieser Feier.

Bei den Kindern und Jugendlichen kam der 
Wettkampf, der an fünf Tischtennisstationen 
ausgetragen wurde, sehr gut an. Es wurde 
an einem Minitisch gespielt, beim Clickball, 
mit einem Schläger ohne Belag, beim Hea-
dis, wird ein 100 Gramm schwerer Gummi-
ball mit dem Kopf übers Netz gespielt, an 
der Torwand spielen die Kinder allein, um 
am Ende der Platte durch die Löcher einer 
aufgebauten Wand zu treffen und an der 
fünften Station wurde Tischtennisgespielt. 
Nach Beendigung der Rally wurden alle 
Punkte addiert und die Gewinner ermittelt. 
Nach dem Aufbau der Karaoke fähigen Dis-
co wurde am Abend wurde ausgelassen ge-
tanzt.
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OSCer Heft 2 2023
Im Olympischen Sport-Club wird wieder 
Prellball gespielt. Paul Gerard, Abteilungs-
leiter der Prellball- und Gymnastikabteilung, 
hat zunächst den Kontakt zur Scharmüt-
zelsee-Grundschule, die sportbetont ist, 
gesucht. Mit seinem großen Engagement 
ist es ihm gelungen einen Kooperations-
vertrag zwischen dem olympischen Sport-
Club und der Schule zu schließen und eine 
Prellball Arbeitsgemeinschaft zu gründen. 
Mittlerweile besteht die Gruppe aus ca. 16 
Kindern, die regelmäßig trainieren, so dass 
eine Mannschaft in der Berliner C-Jugend 
gemeldet werden konnte.

Durch den Einsatz von Liane Ebel, aus un-
serer Prellball- und Gymnastikabteilung, die 
den Kontakt zum Förderverein „Prellball-
Projekt Berlin“ geknüpft hat, konnte unseren 
Kindern unentgeltlich eine Trainerin zur Ver-
fügung gestellt werden.
Zurzeit sind hat die Abteilung zusammen mit 
den Jugendlichen ca. 61 Mitglieder.
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Die Tennisabteilung stellte Ihre Räum-
lichkeiten wieder zur Verfügung. Die 
singende Pächterin Rosa hat, wie im-
mer, alles liebevoll arrangiert.

Peter Hannemann begrüßte alle An-
wesenden, unter anderem die Politiker 
Oliver Fey, Tobias Dollase und Oliver 
Schworck. Auch unseren Ehrenpräsi-
dent Jürgen Fiedler konnte er herzlich 
willkommen heißen. Die Rede war, ge-
mäß seinem Motto, kurz und herzlich.
Somit konnte dann auch schon das 
sehr umfangreiche, leckere Büfett er-
öffnet werden. Mitglieder aus folgenden 
Sparten nahmen an der Veranstaltung 

teil: Eishockey, Fechtabteilung, Fit für 
Freizeit, Leichtathletik, Prellballabtei-
lung, Rollkunstlauf, Schwimmabteilung, 
Tanzen, Tischtennis und Turnen.

Im Anschluss an das Essen legte dann 
DJ Marco so richtig los. Zusammen mit 
Rosa wurde uns eine musikalische Rei-
se durch Italien dargeboten. Da kam 
dann auch so richtig Stimmung im hei-
ßen Berliner Abend auf. Trotz der Hitze 
wurde dann auch so richtig geschwoft. 
Nach noch einem Lied und noch einem 
Lied hat Rosa uns dann, als krönen-
dem Abschluss, noch einen super le-
ckeren Nachtisch serviert.

PRÄSIDIUM

Bericht zum diesjährigen Sommerfest am 06.09.2024 vom OSC
Bericht und Fotos Christine Hannemann
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Leider hat Rosa uns dann noch an die-
sem Abend mitgeteilt, dass Sie zum 
Ende des Jahres die Tennisabteilung 
verlassen wird. Sie wird uns „mit all 
Ihren Künsten“ sehr fehlen. Wir wün-
schen, ihr  für ihre persönliche Zukunft, 
alles Gute.

Tutto il meglio per il futuro.

So ging auch diese romantische Som-
mernacht dann irgendwann zu Ende.

PRÄSIDIUM
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EINLADUNG ZUR VEREINSVERSAMMLUNG

Termin:	Dienstag, den 1. April 2025
Zeit:	 	 19:00 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr)
Ort:		  Gerhard-Schlegel-Sportschule, Raum Athen (ehemals Raum Cottbus)
			   Priesterweg 4, 10829 Berlin

Tagesordnung

1.	 Anwesenheitsliste und Feststellung der Stimmberechtigten
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Aussprache
4.	 Ehrungen
5.	 Kassenbericht
6.	 Aussprache über den Kassenbericht 2024
7.	 Bericht der Kassenprüfer
8.	 Entlastung der von der Vereinsversammlung gewählten 

Präsidiums- und Vorstandsmitglieder
9.	 Genehmigung des Haushaltsplans 2025

10.	 Wahl eines/er Versammlungsleiter/in
11.	 Neuwahlen 

a)	 Präsident/in 
b)	 zwei Vizepräsidenten/innen 
c)	 Schatzmeister/in 
d)	 Sportwart/in 
e)	 Hauptpressewart/in 
f)	 Medienwart/in 
g)	 Hauptfestwart/in 
h)	 ein weiblicher und ein männlicher Beisitzer 
i)	 Schriftführer/in 
j)	 die Kassenprüfer/innen 
k)	 Rechtsberater/in 

OLYMPISCHER SPORT CLUB BERLIN E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang 
gelten als offizielle Einladung.
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l)	 Mitglieder des Schlichtungsausschusses 
m)	 Bestätigung der Hauptjugendwarte

12.	 Anträge
13.	 Verschiedenes

Anträge zur Vereinsversammlung müssen bis zum 19. Februar 2025 (Posteingang) 
dem Präsidium (gem. § 11 Abs. 6 der Satzung) vorliegen. Der bezahlte Mitglieds-
beitrag ist Voraussetzung für die Wahrnehmung der Stimmberechtigung. Neben 
den Delegierten können alle Vereinsmitglieder teilnehmen.

Mit sportlichen Grüßen

Peter Hannemann / OSC Präsident

PRÄSIDIUM

www.hoergeraete-berlin.de

An der Kaisereiche
Rheinstr. 21
12161 Berlin
Tel:  85 4013 83

Am Schlachtensee
Breisgauer Str. 1-3
14129 Berlin
Tel:  80 10 54 74

Perfekter Hörgenuss. Hier und überall. 
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Das Leben
hört sich gut an.
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EIS- UND ROLLKUNSTLAUF

Der Prinz und die goldene Lampe
Hans-G. Ernst

Am 30.11. 2024 habe ich die Show der 
Rollkunstabteilung, in der Lilli Henoch 
Sporthalle am Winterfeldplatz, be-
sucht. Über diese phantastischen Auf-
führungen, die seit ca. 20 Jahre immer 
am Wochenende um den 1. Advent 
stattfinden, wurde in unserer Vereins-
zeitung schon mehrfach berichtet. Es 
ist jedes Mal wieder schön zu sehen, 
mit welchem Engagement und mit wel-
cher Begeisterung alle aktiven kleinen 
oder großen Läuferinnen und Läufer, 
an der Show teilnehmen. Alle unter-
stützen sich gegenseitig und freuen 
sich über die gelungene Figuren mit 
Applaus. In diesem Jahr waren 93 akti-
ve Sportler an der Aufführung beteiligt 
– was für eine Zahl - !

Für die Leistung, so eine Aufführung im 
OSC zu haben, gilt größter Respekt. 

Die Stärke der einzelnen Darsteller zu 
sehen ist jedoch nur, durch eine un-
fassbar große Anstrengung von vielen 
engagierten Menschen, möglich. Auf 
Nachfrage, welche Personen beson-
ders für die Organisation und Durch-
führung der Aufführung, zu nennen 
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EIS- UND ROLLKUNSTLAUF

sind, wurde mir mitgeteilt, dass das ge-
samte Team der Abteilung, alle Eltern, 
Helferinnen und Helfer beim Auf- und 
Abbau der Kulissen, der Installation 
der Lichtanlage, das Schneidern der 
Kostüme, die Musik, die Choreografie, 

die Bereitstellung des Büffets für das 
Gelingen so einer Veranstaltung im 
Vordergrund stehen. Erst durch diese 
unglaubliche Zusammenarbeit des ge-
samten Teams ist die Verwirklichung 
dieser Show möglich.
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EISHOCKEY

Christine Hannemann

Hallo zusammen,

heute möchte ich Euch einen kurzen 
Einblick zu unserem diesjährigen Som-
merfest geben.

Nach vielen Vorbereitungen durch 
Yvonne Fleck konnte das Fest ab 
15.00 Uhr endlich starten. Es wurden 
viele Spiele auf der Betonfläche aufge-
baut, wo sich die großen und kleinen 
Kinder messen konnten. Anhand einer 
vorbereiteten Spielkarte wurde alles 
dokumentiert. Auch ein Glücksrad kam 
zum Einsatz. Hier konnten gespendete 
und kleine Geschenke erdreht werden. 
Wer kein Glück hatte, bekam jedoch 
als Trost eine kleine Tüte Gummibären.
Für das leibliche Wohl hat unser fleißi-
ger Griller – Christian - gesorgt. Es hat 
alles super lecker geschmeckt. Vielen 
Dank für deinen Einsatz.

Die ca. 100 Personen haben sich sehr, 
sehr wohl gefühlt. Es wurden mann-
schaftsübergreifend gute Gespräche 
geführt. Kurzum – alles richtig ge-
macht.

Nochmals vielen Dank an alle Organi-
sationen, Helfer  und an die Stadionlei-
tung, die uns dies ermöglicht hat.

Bericht vom Sommerfest Eishockey
am 14.09.2024 im Eisstadion Neukölln
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Unter der fachkundigen Anleitung von ausgebildeten Yogalehrerinnen kannst du dich 
beim Yoga fit halten und entspannen.

Termine: jeden Freitag, 17:15 Uhr
Dauer: 60 Minuten

Adresse: obere Halle der Sternberg-Grundschule
 Mettestraße 8, Eingang Erfurter Straße 3 in 10825 Berlin

Mitgliedsbeitrag: 25,- € pro Monat
Kündigungsfrist  Die Mitgliedschaft ist monatlich kündbar.

Deine Ansprechpartnerin beim OSC ist Frau Angela Gutzmann in der Geschäftsstelle.

„Wenn Atmung, Bewegung und Körperhaltung synchronisiert sind, fällt der Alltag leichter.

Yoga bringt die Seele und den Körper ins Gleichgewicht,

Spannungen lösen sich und man fühlt sich glücklicher.

Entdecken Sie sich!“

OLYMPISCHER SPORT-CLUB BERLIN
Geschäftsstelle Priesterweg 8, 10829 Berlin • Telefon: (030) 78702235 • E-Mail: post@osc-berlin.de • www.osc-berlin.de
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Oldie-Treffen
Anita 

Unsere ehemaligen OSC Handballerinnen trafen sich im November 2024 bei Peter 
im Sportcasino. Es war wieder sehr schön.

HANDBALL

Zum Jahreswechsel

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu 
und ich möchte mich bei unseren Mit-
gliedern, Ehrenamtlichen, und Unter-
stützern für die Treue und auch die 
Geldspenden bedanken.

Insgesamt können wir auf ein gutes 
Jahr 2024 zurückblicken. Die Abteilung 
steht wirtschaftlich auf soliden Füssen 
und auch unsere Mitgliederanzahl ist 
stabil geblieben. Die Zusammenarbeit 
mit unseren Partnern der SG OSF, dem 
Friedenauer TSC und dem HC Schöne-
berg 77, verläuft derzeitig problemlos. 
Die 4.Frauen bekamen neue Spielertri-
kots. Einige unserer Mitglieder nahmen 

auch Weiterbildungsangebote wahr 
z.B. zum Thema Kinderschutz und C-
Lizenz Traineraus und -weiterbildung.
Ein herzliches Dankschön für die ge-
leistete Arbeit geht auch an unsere 
Trainerinnen Minky (4. Frauen), Nina 
(Minis) und Toni (weibliche C-Jugend), 
sowie unseren Kassenwart Folke!

Abschließend wünsche ich Euch fröh-
liche und gesegnete Weihnachtstage, 
viel Gesundheit und einen gelungenen 
Jahreswechsel in das neue Jahr 2025.

Eure Abteilungsleiterin
Yvonne
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HANDBALL

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2025
DER OSC-HANDBALLABTEILUNG

Termin:	Mittwoch, den 26.März 2025
Zeit:	 	 19:00 Uhr
Ort:		  im Sportcasino der Sporthalle Schöneberg

Tagesordnung

1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Ehrungen
3.	 Bericht der Abteilungsleitung
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Anträge
7.	 Aussprache zu den Punkten 3-6
8.	 Entlastung der Abteilungsleitung
9.	 Wahl der Versammlungsleiterin

10.	 Neuwahl der Abteilungsleitung
11.	 Haushalt 2025 / Abstimmung
12.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind der Abteilungsleitung spätestens 7 Tage vor Be-
ginn der Versammlung schriftlich einzureichen.

Mit herzlichen Grüßen

Yvonne Driebe
Abteilungsleitung

Hinweis:
Jugendmitglieder sind ab dem vollendeten 16. Lebensjahr stimmberechtigt. Vor 
Vollendung des 16. Lebensjahres üben die gesetzlichen Vertreter das Stimmrecht 
jeweils gemeinschaftlich aus.

OLYMPISCHER SPORT CLUB BERLIN E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang 
gelten als offizielle Einladung.
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LEICHTATHLETIK

Dass auch in der Herbst-Saison noch 
Erfolge und schnelle Zeiten in den 
Lauf-Wettbewerben zu erreichen sind, 
bewiesen unsere Aktiven bei den 
Sportfesten in Charlottenburg, Span-
dau, Lichterfelde, Marzahn und Rudow.

Mit einem herausragenden Ergeb-
nis bei den Berliner Meisterschaften 
erfreute Felix, M13, im 800m-Lauf in 
2:25,03min und dem Gewinn der Sil-
ber-Medaille.

Auch viele unserer Läuferinnen und 
Läufer stellten sich noch im Spätsom-
mer dem Starter und bewiesen ihre gu-
ten Leistungsfähigkeiten.

Hier einige gute Ergebnisse:

Klara W15	 300 m	 45,01 sek
Lotta W16	 100 m	 13,44 sek 
	 200 m	 27,05 sek
Lena, Ada, Lotta, Liyana W U18 
	 4 x 100 m	 53,24 sek
Romy U23	 3.000 m	 10:50,5 min
Thomas M14	 100 m	 12,41 sek 
	 200 m	 25,88 sek
Leo M15	 100 m	 13,47 sek 
	 200 m	 27,74 sek
Eren M U20	 100 m	 12,50 sek 
	 200 m	 24,91 sek
Jasper M U20	 1.500 m	 4:19,47 min 
	 3.000 m	 9:25,1 min

Erfolge zum Saison-Ausklang 2024
Text und Fotos: H.H.

Saisonabschluß in Rudow
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LEICHTATHLETIK

Jetzt werden alle mit viel Fleiß und wär-
mender Kleidung in das Wintertraining 
auf dem finsteren Domi starten. Die 
gemeinsame Leidenschaft und Freude 
am Lauf-Training kann auch Kälte, Re-
gen und Wind nicht beeinträchtigen.

Viel Spaß dabei wünschen die Trainer 
Lars und Hartmut. Im nächsten Jahr 
2025 werden wir mit starken Leistun-
gen überraschenFelix nach der Siegehrung

WU18, 4x100m, Lena, Ada, Lotta, Liyana
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Erika Kothe

Wir trauern um unser langjähriges Mit-
glied Erika Kothe. Seit 1954 war sie ein 
treues Mitglied der Leichtathletikgemein-
schaft im Olympischen Sport-Club Ber-
lin. Zielstrebig, ehrgeizig und erfolgreich 
in ihrer fast 65jährigen Zeit als aktive 
Leichtathletin, war Erika auch 20 Jah-
re lang eine wesentliche Trägerin ver-
waltungstechnischer Arbeit in der Ge-
schäftsstelle der Leichtathletikabteilung. Organisatorische Assistenz 
bei fast allen von der Leichtathletikabteilung durchgeführten Sport-
veranstaltungen war für sie eine Selbstverständlichkeit.

In jeder Hinsicht hat sie verkörpert, was einen Verein ausmachen 
sollte: Persönliche Erfolge im Sport von der Jugend bis in das Senio-
renalter mit 17 Berliner Meisterschaften auf den klassischen Sprint-
strecken über 100 und 200 m und bei entsprechenden Staffelwettbe-
werben. Als Teammitglied konnte sie ihren sportlichen Erfolgen fünf 
Deutsche Meisterschaften in Mannschafts- und Staffelwettbewerben 
hinzufügen.

Erfolge für die Gemeinschaft erbrachte Erika unauffällig, aber wirk-
sam durch ihr freundliches Auftreten und die Hilfsbereitschaft gegen-
über jungen, älteren, manchmal auch mürrischen oder quengeligen 
Mitgliedern. Für alle hatte sie ein offenes Ohr, wenn es ihr vielleicht 
auch manchmal schwergefallen sein könnte.

Den Verlust ihres Wirkens haben wir in den letzten Jahren schmerz-
lich bemerken müssen, als sie aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr zum Dominicus-Sportplatz in ihre Geschäftsstelle kommen 
konnte. Am 19.09.2024 ist Erika Kothe verstorben. Wir nehmen in 
großer Dankbarkeit Abschied.

Die Leichtathletikabteilung im OSC Berlin e.V.

LEICHTATHLETIK
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LEICHTATHLETIK

EINLADUNG ZUR ABTEILUNGSVERSAMMLUNG 2025
DER LEICHTATHLETIKABTEILUNG

IM OLYMPISCHEN SPORT-CLUB BERLIN E.V.

Termin:	 Donnerstag, den 20.02.2025
Zeit:	 19:00 Uhr
Ort:	 Gerhard-Schlegel-Sportschule des Landessportbundes Berlin e.V.
		  Priesterweg 4 - 6b, 10829 Berlin

Eventuelle Änderungen des Termins und des Versammlungsorts werden ab dem 30.01.2025 auf der Webseite des Leicht-
athletikabteilung (www.osc-berlin-la.de) bekanntgegeben und können zu diesem Zeitpunkt in der Geschäftsstelle der Ab-
teilung erfragt werden (Telefon 030-32 66 18 59).

Tagesordnung

1.	 Präsenzfeststellung
2.	 Feststellung der Tagesordnung
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung der Kassenprüfer
6.	 Vorschlag und Genehmigung des Etats 2025
7.	 Entlastung des Vorstandes
8.	 Nachwahlen zur Besetzung vakanter Vorstandspositionen
9.	 Wahl der Kassenprüfer für die Geschäftsjahre 2025 und 2026

10.	 Beschlussfassung über Anträge
11.	 Wahl der Delegierten zur Vereinsversammlung
12.	 Wahl der Delegierten zur Verbandsversammlung 
13.	 Verschiedenes

In der Abteilungsversammlung sind alle Mitglieder stimmberechtigt, die zum Zeitpunkt der Versammlung das 16. Lebensjahr 
vollendet haben und für das Halbjahr, in dem die Versammlung stattfindet, ihren Beitrag entrichtet haben. Wahlbar sind alle 
volljährigen Mitglieder, sofern sie für das Halbjahr, in dem die Versammlung stattfindet, ihren Beitrag bezahlt haben.
Anträge und Wahlvorschläge sind bis zum 03. Februar 2025 schriftlich an die Geschäftsstelle der Leichtathletikabteilung 
zu richten.

Der Vorstand der Leichtathletikabteilung	 Berlin, den 12. Januar 2025
im Olympischen Sport - Club Berlin e.V.

Antrag des Vorstandes zur Beschlussfassung durch die Abteilungsversammlung
Der Vorstand wird ermächtigt, dem Mitglied, das die OSCeigenen Sportveranstaltungen organisiert und durchführt (i.d.R. 
der Sportwart oder die Sportwartin), eine Aufwandsentschädigung gem. § 2 Abs. 4 der Satzung des Olympischen Sport-
Club Berlin e.V. vom 05.10.2021 bis zur Höhe von 800,00 € zukommen zu lassen.
Das Zeiterfassungsteam kann personenanteilig aus den Einnahmen bei der Unterstützung von Veranstaltungen anderer 
Vereine einen Anteil von bis zu 50 % als Aufwandsentschädigung erhalten.

OLYMPISCHER SPORT CLUB BERLIN E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang 
gelten als offizielle Einladung.
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PRELLBALL & GYMNASTIK

Im Jahre 1934 wurde die IV. Männer-
abteilung, aus der später die Abteilung 
Prellball & Gymnastik entstand, ins 
Leben gerufen. In ihr konnten ältere 
Menschen angemessen Turnsport und 
Gymnastik betreiben. So ist es noch 
heute, allerdings ist eine zweite Grup-
pe, vorwiegend für Berufstätige, dazu 
gekommen. 1976 entstand dann die 
Abteilung Prellball & Gymnastik, um 
der steigenden Bedeutung des Prell-
balls Genüge zu tun. Wir werden also 
hoffentlich in 2026 wieder ein Jubiläum 
- 50 Jahre Prellball & Gymnastik - fei-
ern.

Dieses Ziel wollen wir erreichen durch 
intensive Jugendarbeit und Werbung 
für unsere Gymnastikgruppen, vor al-
lem im Kiez. Um Jugendliche für die 
außergewöhnliche Randsportart Prell-
ball zu gewinnen, arbeiten wir mit der 
Scharmützelsee-Grundschule in Form 
einer Schul-AG eng zusammen. Inzwi-
schen ist daraus eine C-Jugendmann-
schaft entstanden.

Unsere Jugendarbeit wurde Anfang 
des Jahres anlässlich der Tempelhof-
Schöneberger Sport-Ehrung in der 
Schöneberger Sporthalle in Anwesen-
heit von Sportstadtrat Tobias Dollase 
und des Bezirksbürgermeisters Jörn 
Oltmann gewürdigt.

Aber auch im Erwachsenenbereich 
sind inzwischen Zugänge für den Prell-
ball zu verzeichnen, so dass wir an den 
Spielen der Verbandsliga/Freizeitliga 
teilnehmen können. Bei einem ersten 
Spieltag mussten wir zwar Lehrgeld 
zahlen, aber wir hoffen, dass Training 
und Erfahrung im Wettkampf uns bald 
auch Erfolg beschert. Im Vordergrund 
stehen sowieso der Spaß und das Ge-
fühl einer sozialen Gemeinschaft. Auch 
die beiden Gymnastikgruppen sind 
weiter gewachsen. Unsere beiden Li-
zenztrainerinnen Liane und Angelika 
leisten hier hervorragende Arbeit, die 
sehr gut angenommen wird.

Um den Zusammenhalt der sportlichen 
Gruppe zu stärken und das Gemein-

Die Abteilung Prellball & Gymnastik im OSC
feiert in diesem Jahr ihr neunzigstes Gründungsfest!

Teilnehmer Schul-AG

Die C-Jugendmannschaft
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PRELLBALL & GYMNASTIK

schaftsgefühl zu ver-
tiefen, fanden auch 
gesellige Treffen 
statt. Der Anfang wur-
de mit einem Ausflug 
nach Köpenick ge-
macht, der mit einer 
wunderbaren Damp-
ferfahrt von Treptow 
zur Köpenicker Alt-
stadt verbunden war. 
Nach einem Bummel 
durch die Altstadt 

und einem Besuch des Schlosses von 
Köpenick ging es über den Kietz mit den 
Fischerhäusern in ein schön gelegenes 
Lokal an der Dahme.

Im August fand man sich spontan beim 
Weinfest am Rüdesheimer Platz ein 
und zum inzwischen traditionellen Gril-
len auf dem Dominikus-Sportgelände 
bei Peter.

Der Höhepunkt unseres Jubiläumsjah-
res war dann der Ausflug Anfang Ok-
tober zum ebenfalls neunzigjährigen 
Schiffshebewerk in Niederfinow. Wir 
haben Grund zum Feiern - 34 Jahre 
Deutsche Einheit am 3. Oktober. Das 
ist das Beste was den Deutschen je 
gelungen ist. Und wir können uns auch 
doppelt freuen: unsere Abteilung ist am 
3. Oktober 90 Jahre alt geworden. Ne-
ben unseren Abteilungsmitgliedern wa-
ren auch wieder einige weitere OSCer 
mit von der Partie, genannt sei hier 0li-
ver Schworck, Stadtrat für Jugend und 
Gesundheit in Tempelhof-Schöneberg. 
An den Schiffshebewerken angekom-
men war noch unklar, ob wir durch bei-
de schippern würden, aber wir hatten 
Glück und fuhren mit dem Schiff durch 
beide. Das ältere und auch älteste 
Schiffshebewerk in Deutschland ging 
1934 in Betrieb. 2022 war dann das 
modernste Hebewerk nach schwieriger Auf dem Weinfest
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Inbetriebnahme fertig. Es sollte 208 
Millionen kosten, 381 Millionen sind es 
geworden, Es arbeitet voll digital und 
automatisch, es wuchtet Eintausend-
tonnen Schiffe in die Höhe statt der 650 
Tonnen des alten Hebewerks.
Schon vor 400 Jahren wurde die Oder 

mit der Havel durch einen Kanal ver-
bunden. Kurfürsten und Könige haben 
ihn ausbauen lassen. Heute ist der Fi-
now Kanal eine exotische Alternative 
zu den Hebewerken und wird von Was-
sersportlern gerne genutzt. Der mo-
derne Oder-Havelkanal ist der Beginn 

einer Wasserstraße, die mitten durch 
Deutschland von der Oder bis zum 
Rhein führt.
Die Busfahrt ging dann weiter zum 
Oderbruchmuseum in Altranft. Dieses 
Museum ist eine Gemeinschaftsleis-
tung vieler Gemeinden im Oderbruch. 

Man erfährt viel über die Vergangen-
heit und die heutigen Lebensbedingun-
gen der Menschen in dieser Gegend. 
Besonders interessant ist die Kugel-
bahn, die aufzeigt, wie das Wasser der 
Oder im Oderbruch abgeleitet wird. 
um Landwirtschaft zu ermöglichen 

PRELLBALL & GYMNASTIK

Die Reisegruppe
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und Hochwasserschutz zu managen.
In einer beinahe abenteuerlichen Fahrt 
ging es dann zum Restaurant Carls-
burg in Falkenberg, herrlich über der 
Abbruchkante zum Oderbruch gele-
gen. Satt und glücklich und voller Ein-
drücke traten wir die Heimreise an. Wir 
danken unserem Ehrenmitglied Jürgen 
für diesen gelungenen Abschluss un-
seres Jubiläumsjahres.

Möge die Abteilung Prellball und Gym-
nastik weiterhin blühen, wachsen und 
gedeihen.

gez. Paul Gerard

PRELLBALL & GYMNASTIK

Trainiert wird jeden Mittwoch in der Scharmützelsee GS Münchener Straße
Prellball von 16:15 bis 17:25 Uhr und Gymnastik wahlweise 17:30 bis 18:30 oder 18:40 bis 19:45 Uhr
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PRELLBALL & GYMNASTIK

EINLADUNG ZUR ABTEILUNGSVERSAMMLUNG
PRELLBALL UND GYMNASTIK 2025

Termin:	Mittwoch, den 12. März 2025
Zeit:	 	 18:30 Uhr
Ort:		  Cafè der Gemeinde zum Heilsbronnen
			   Heilbronner Straße 20, 10779 Berlin

Tagesordnung

1.	 Anwesenheitsliste und Feststellung der Stimmberechtigten 
Annahme der TO 
Annahme des Protokolls der letzten Abteilungsversammlung

2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Aussprache
4.	 Ehrungen
5.	 Kassenbericht
6.	 Aussprache über den Kassenbericht 2024
7.	 Bericht der Kassenprüfer
8.	 Antrag auf Entlastung der Kassiererin und der Vorstandsmitglieder
9.	 Anträge 

Antrag des Vorstands auf Veränderung der Beiträge
10.	 Genehmigung des Haushaltplans 2025
11.	 Termine 

6.4. Ausrichtung Prellball-Verbandsliga-Turnier 
Weitere Termine und Ziele für Ausflüge und Wanderungen

12.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind der Abteilungsleitung spätestens 7 Tage vor Be-
ginn der Versammlung schriftlich einzureichen.

Mit herzlichen Grüßen

Berlin, 25.10.2024	 Liane Ebel	 Angela Burow		  Paul Gerard

OLYMPISCHER SPORT CLUB BERLIN E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang 
gelten als offizielle Einladung.
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TURNEN

EINLADUNG JAHRESVERSAMMLUNG DER TURNABTEILUNG

Termin:	Montag, 07. April 2025
Zeit:	 	 19:30 Uhr (Einlass 19:15 Uhr)
Ort:		  Sport-Casino Schöneberg, Priesterweg 2, 10829 Berlin

Tagesordnung

1.	 Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder laut Anwesenheitsliste
2.	 Jahresbericht der Warte und Abteilungsleiter in Kurzform
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Anträge
7.	 Genehmigung des Haushaltsplanes 2025
8.	 Wahl des Vorstandes, der Warte und der Delegierten 

für die Vereinsversammlung des OSC Berlin

Stimmberechtigt sind alle volljährigen Mitglieder, sofern sie für das Quartal, in dem 
die Abstimmung erfolgt, den Mitgliedsbeitrag bezahlt haben. Jugendmitglieder 
sind die nicht volljährigen Angehörigen des Vereins. Sie sind stimmberechtigt, so-
fern sie am Tage der Abstimmung ihrer Beitragspflicht nachgekommen sind. Für 
Jugendliche vor Vollendung des 16. Lebensjahres üben die gesetzlichen Vertreter 
das Stimmrecht jeweils gemeinschaftlich aus. Erscheint für das Mitglied nur ein ge-
setzlicher Vertreter, so gilt er als von dem anderen zur Abstimmung bevollmächtigt. 
Jugendmitglieder sind nicht wählbar.

Anträge für diese Abteilungsversammlung sind schriftlich bis zum 25. März 2025 
(Posteingang) an die Geschäftsstelle des OSC, Priesterweg 8, 10829 Berlin, zu 
richten. Die ordnungsgemäß einberufene Abteilungsversammlung ist ohne Rück-
sicht auf die Zahl der erschienenen und stimmberechtigten Mitglieder beschluss-
fähig. Sie beschließt mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen.

Natalija Apt 
Oberturnwartin

OLYMPISCHER SPORT CLUB BERLIN E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang 
gelten als offizielle Einladung.
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FECHTEN

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2025
DER OSC-FECHTABTEILUNG

Termin:	Mittwoch, den 26. Februar 2025
Zeit:	 	 19:00 Uhr
Ort:		  Clubhaus der Tennisabteilung
			   Vorarlberger Damm 37

Tagesordnung

1.	 Begrüßung und Feststellung der stimmberechtigten Anwesenden
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Bericht des Kassenwartes 2024 und Haushaltsplan 2025
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastung des Vorstandes
6.	 Neuwahl des Vorstandes
7.	 Neuwahl der Kassenprüfer
8.	 Neuwahl der Delegierten
9.	 Anträge

10.	 Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen dem Vorstand bis zum 1. Februar 2025 vor-
liegen.

Voraussetzung für die Stimmberechtigung ist, dass das Mitglied seinen Vereins-
beitrag für das 1. Quartal 2025 bezahlt hat. Für Zahlungen, die nach dem 15. 
Februar erfolgen, bitte den Beleg mitbringen.

Mit freundlichen Grüßen

Der Abteilungsvorstand

OLYMPISCHER SPORT CLUB BERLIN E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang 
gelten als offizielle Einladung.
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Unter der fachkundigen Anleitung von ausgebildeten Yogalehrerinnen kannst du dich 
beim Yoga fit halten und entspannen.

Termine: jeden Freitag, 17:15 Uhr
Dauer: 60 Minuten

Adresse: obere Halle der Sternberg-Grundschule
 Mettestraße 8, Eingang Erfurter Straße 3 in 10825 Berlin

Mitgliedsbeitrag: 25,- € pro Monat
Kündigungsfrist  Die Mitgliedschaft ist monatlich kündbar.

Deine Ansprechpartnerin beim OSC ist Frau Angela Gutzmann in der Geschäftsstelle.

„Wenn Atmung, Bewegung und Körperhaltung synchronisiert sind, fällt der Alltag leichter.

Yoga bringt die Seele und den Körper ins Gleichgewicht,

Spannungen lösen sich und man fühlt sich glücklicher.

Entdecken Sie sich!“

OLYMPISCHER SPORT-CLUB BERLIN
Geschäftsstelle Priesterweg 8, 10829 Berlin • Telefon: (030) 78702235 • E-Mail: post@osc-berlin.de • www.osc-berlin.de
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SCHWIMMEN

EINLADUNG ZUR JAHRESVERSAMMLUNG 
DER OSC-SCHWIMMABTEILUNG

Termin:	Mittwoch, 26. Februar 2025
Zeit:	 	 19:00 Uhr
Ort:		  Sport-Casino Schöneberg bei Peter Gedlich
			   Priesterweg 2A, 10829 Berlin-Schöneberg, Telefon: 030 7813725

Tagesordnung

1.	 Begrüßung und Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder laut Anwesen-
heitsliste

2.	 Bericht des Vorstands einschließlich Kassenbericht
3.	 Bericht der Kassenprüferinnen
4.	 Lehrschwimmen und Mitgliederentwicklung
5.	 Aussprache (u.a. wer welche Unterstützung leisten kann)
6.	 Entlastung des Vorstands
7.	 Neuwahl des gesamten Vorstands, da er auf der Jahresversammlung der 	

OSC-Schwimmabteilung, Mi., 28.02.2024, 19.00- 21.00 Uhr, Ort: Sportcasi-
no Peter Gedlich, Priesterweg 2A, 10829 Berlin-Schöneberg, Tel. 7813725, 
en bloc 1-stimmig nur für ein Jahr wie folgt gewählt wurde: Reinhard Pauls 
bleibt Abteilungsleiter; Björn Kufahl bleibt stellv.Abteilungsleiter und Festwart, 
Barbara Lösche bleibt Pressewartin, Constantin Deckwerth bleibt Sportwart, 
Kerstin Räth bleibt Kassenwartin.

8.	 Wahl der Delegierten für die nächste Jahresversammlung des OSC Berlin (in 
2024 wurden Barbara Lösche und Britta Toense 1-stimmig zur Delegierten 
gewählt)

9.	 Wahl der beiden Kassenprüfer für 2024, da Britta Toense und Barbara Lö-
sche nur für 2023 einstimmig zu Kassenprüfern gewählt wurden.

10.	 Beitragsänderungen – Beschluss
11.	 Einführung von Mahngebühren ab 01.03.2025 – Beschluss 
12.	 Verschiedenes (u.a.Ehrungen)

OLYMPISCHER SPORT CLUB BERLIN E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang 
gelten als offizielle Einladung.
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SCHWIMMEN

Hinweis auf §3 (2) der seit 23.01.1998 wirksamen Satzung:
Stimmberechtigt sind alle volljährigen Mitglieder, sofern sie für das Quartal, in 
dem die Abstimmung erfolgt, den Mitgliedsbeitrag (§ 13) bezahlt haben. Sie sind 
wählbar, sofern sie dem Verein mindestens ein Jahr angehören und ihrer Bei-
tragspflicht nachgekommen sind.

Hinweis auf §3 (4) der seit 23.01.1998 wirksamen Satzung:
Jugendmitglieder sind die nicht volljährigen Angehörigen des Vereins. Sie sind 
stimmberechtigt, sofern sie am Tage der Abstimmung ihrer Beitragspflicht nach-
gekommen sind. Für Jugendliche vor Vollendung des 16.Lebensjahres üben die 
gesetzlichen Vertreter das Stimmrecht jeweils gemeinschaftlich aus. Erscheint 
für das Mitglied nur ein gesetzlicher Vertreter, so gilt er als von dem anderen zur 
Abstimmung bevollmächtigt. Jugendmitglieder sind nicht wählbar. 

Anträge zur Änderung oder Erweiterung der Tagesordnung werden nur vor Eintritt 
in dieselbe angenommen. Die ordnungsgemäß einberufene Abteilungsversamm-
lung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen und stimmberechtigten Mit-
glieder beschlussfähig. Sie beschließt mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
gültigen Stimmen.

Wir, der Vorstand der Schwimmabteilung, wünschen allen Mitgliedern der OSC-
Schwimmabteilung und ihren Familien ein gutes, neues Jahr.

gez. Reinhard Pauls 
(für den Vorstand der OSC-Schwimmabteilung) am 29.09.2024
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Letzter Schwimmtag
vor den Sommerferien 
Barbara Lösche

hier noch Mal ein schöner Schnapp-
schuss unserer fleißigen Schwimmer.
 
Das letzte Training vor den Sommerfe-
rien. Alle Kids, aber auch die Übungs-
leiter, freuen sich auf die Ferien. Natür-
lich wurde auf die wichtigen Baderegeln 
hingewiesen.

Meine vier Mädchen, von links, Elisa, 
Alva, Greta und Mathilda haben im 
Wasser immer viel Spaß.

...haben im Wasser immer viel Spaß!letzter Schwimmtag

Meine 4 Mädchen...
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1 Kind, 5 Aufsichten
von Reinhard Pauls

Am 1.Herbstferiendienstag, 22.10.2024, 
gab es um 16.00 die kuriose Situation, 
dass 5 Aufsichten (Constantin Deck-
werth, Barbara Lösche, Kerstin Räth, 
Jana Schneider und Reinhard Pauls) 
für 1 Kind (Fritz) am Beckenrand des 
flachen Teils des Sachsendammbad 
anwesend waren. 

Der flache Teil war zu diesem Zeitpunkt 
noch 30 m lang, so dass wir ausnahms-
weise auch mal die horizontale Bewe-
gung der etwa 1,50 m breiten und 20 
m langen, begehbaren Stahlbrücke, die 
den flachen Teil vom tiefen Teil trennt, 
solange beobachten konnten, bis beide 
Teile wieder die gewohnte Länge von 

jeweils 25 m hatten. Danach ist Fritz 
zusammen mit seinem später dazuge-
kommenen Freund Bae-Jun unter der 
Aufsicht von Kerstin geschwommen, 
während Jana und Constantin zusam-
men mit den später dazugekommenen 
Dido und Sung-Gon unter der Aufsicht 
von Reinhard im diesmal leinenlosen 
flachen Teil des Sachsendammbads 
ihre Bahnen zogen.

Fazit: es lohnt sich immer wieder, auch 
in den Winter-, Oster-, Pfingst- und 
Herbstferien zum OSC-Schwimm-
training zu kommen wegen des vielen 
freien Wassers, das zum Schwimmen 
einlädt.

Constantin, Babsi, Kerstin, Fritz, Jana und Reinhard
✌
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Gert Faustmann und Alexandra Kley 
haben am 28. September zum 3. Mal 
hintereinander die Deutsche Meister-
schaft III S geworden.

Wir gratulieren den Beiden ganz herz-
lich mit großer Bewunderung für die-
se Leistung. Sie sind jetzt zum 7. Mal 
Deutsche Meister davon 4-mal Senio-
ren II geworden. Nicht zu vergessen 
der 3-malige Gewinn der Weltmeister-
schaft in Folge.

Der Club ist stolz darauf Euch als Mit-
glieder und Leistungsträger in seinen 
Reihen zu haben. Wir wünschen Euch 
weitere herausragende Erfolge im 
Tanzsport.

Der Vorstand

Der folgende Bericht wurde – etwas 
vervollständigt – der LTV-Homepage 
entnommen:

Die Mission Titelverteidigung ist ge-
lungen und dies mehr als eindeutig: mit 
40 von 45 möglichen Bestwertungen 
haben / Gert  Faustmann Alexand-
ra Kley den Deutschen Meistertitel bei 
den Masters III am Samstag. 28. Sep-
tember in Wetzlar (Hessen) verteidigt.

Unser sympathisches Paar Dr. Marcus 
und Jenny Hötzel konnte in diesem 
hochrangigen Feld die 2. Zwischenrun-
de, und dort den 28. Platz ertanzen.

Elf Paare aus der Hauptstadt waren 
nach Wetzlar gereist. Insgesamt 109 
Paare (drei weniger als im Vorjahr) gin-

DM Masters III Standard:
Tripel für Gert Faustmann und Alexandra Kley

Faustmann-Kley DM Masters III St. Wetzlar
Foto: LTV Berlin    
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gen schließlich in der Wetzlarer Stadt-
halle an den Start. Die Vorrunden be-
gannen bereits am Mittag. Ab der 24er 
Runde (die aufgrund von Platzgleich-
heit eigentlich eine 25er Runde war) 
wurde das Turnier im Rahmen eines 
festlichen Balles zu Live-Musik fortge-
setzt.

Die diesjährige Herbst-Meister-
schaftsserie wurde am 7. September  
bei sommerlichen 33 Grad und strah-
lendem Sonnenschein in den meister-
schaftserprobten Räumen der TiB am 
Columbiadamm eröffnet.

Um es gleich vorweg zu sagen: von 
den 3 Klassen mit Blau-Silber Beteili-
gung gingen hier alle Siegertrophäen 
an unsere Paare.
Auch in den 7 Klassen am 14. Septem-
ber konnte unser Club 4 Berliner Meis-
ter und 1 Vizemeister feiern.

Der letzte Tag der Standard-Meister-
schaften fand am 15. September in 
der Hatzfeldtallee (TC Blau Gold) statt. 
Auch dort war es der Blau-Silber, der 
alle „Treppchenplätze“ für sich bean-
spruchte.

Die vollständige Übersicht der Fina-
listen finden Sie im Anschluss an den 
Bericht.

Einen ausführlichen Bericht über die 
zweite Meisterschaftsveranstaltung er-
hielt ich von Petra Meifert, ebenso wie 
die Final-Fotos, die Karl-Heinz Mei-
fert geschossen hat.

Hauptgruppe S Siegerehrung
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Hauptgruppe A Siegerehrung

Hauptgruppe B Siegerehrung
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Hauptgruppe D Siegerehrung

Hauptgruppe C Siegerehrung
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Am 14. September lud der Blau-Weiss 
Berlin zu den Standard-Landesmeis-
terschaften der Hauptgruppen D, C, B, 
A, S und der Masters I und III S ins Co-
le-Sports Center nach Zehlendorf ein. 
In fast allen Klassen, mit Ausnahme 
der MAS I S, gingen Blau-Silber-Paa-
re an den Start. Am Ende des Tages 
konnte unser Verein 4 Berliner Meister-
titel, 2 Vizemeistertitel und zahlreiche 
Finalteilnahmen verzeichnen. 

In der HGR D hatten wir mit Philipp 
Süßkind / Maria Gilad ein Paar am 
Start, das erst seit 2 Wochen zusam-
men Standard trainiert und an diesem 
Tag sein erstes gemeinsames Stan-
dard-Turnier tanzte. Im 9-paarigen Feld 
verpassten sie zwar knapp den Einzug 
ins Finale, konnten sich am Ende aber 
über den 6. Platz der Berliner Meister-
schaft freuen, da ein Finalpaar dem LV 
Brandenburg angehörte. Das Turnier 
der HGR C gewannen souverän mit 
allen Tänzen Lukas Wanko / Mariya 
Chkalova, die somit in dieser Klasse 
Berliner Meister wurden. Das zweite 
Blau-Silber-Paar Jannes Viohl / Ana-
belle Azoulai durfte als Vierte neben 
dem Treppchen Platz nehmen. 

8 Paare gingen in der HGR B an den 
Start, wovon allein unser Verein 5 Paa-
re stellte, so dass manche Vorrunde 
(ausgetragen mit je 4 Paaren) einen 
Blau-Silber-internen Wettbewerb dar-

stellte. Die mittanzenden Sieger der 
C-Klasse Lukas Wanko / Mariya 
Chkalova erreichten hier im Berliner 
Vergleich den 6. Platz. Steven Bock-
hardt / Cornelia Meußling konnten in 
ihrem letzten HGR II-Jahr auch in der 
jüngeren Altersklasse überzeugen und 
ertanzten sich Rang 4. Dritte wurden 
Cassian Werth / Emilia Ucur, die erst 
kürzlich in die B-Klasse aufgestiegen 
waren. Über den Berliner Vizemeister-
titel freuten sich Elias Bohn / Danie-
la Nguyen. Ein Wertungsrichter hatte 
diese Beiden sogar durchweg auf Platz 
1 gesehen. Und auch der Berliner 
Meistertitel in der HGR B ging an den 
Blau-Silber. Mike Feijs / Lara Sophie 
Dautzenberg konnten mit diesem tol-
len Erfolg gleichzeitig ihren Aufstieg in 
die A-Klasse feiern. 

In der HGR A kämpften 5 Paare um 
den Titel. Die Chance für unseren Ver-
ein war groß, denn nur ein einziges 
Paar in diesem Turnier gehörte nicht 
dem Blau-Silber an. Die B-Sieger und 
Aufsteiger Mike Feijs / Lara Sophie 
Dautzenberg erreichten hier den 5. 
Platz hinter ihren Vereinskameraden 
Damian Kobez / Natalija Behrendt 
auf Platz 4. Als drittes Blau-Silber-Paar 
freuten sich Alexander Iwan / Ronja 
Osswald über den dritten Podestplatz. 
Berliner Meister wurden mit dem Sieg 
in allen Tänzen verdient Henryk Wutt-
ke / Analena Krause. 

TANZEN

Hier nun der Bericht von Petra Meifert:

Berlin-Brandenburger
Landesmeisterschaften Standard 2024
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Das größte Starterfeld an diesem Tag 
stellten die Masters III S mit 21 Paaren, 
3 davon aus unserem Verein. Für unse-
re Neu-Blau-Silbernen Uwe & Simone 
Heß war das Turnier leider schon nach 
der Vorrunde beendet, unsere beiden 
anderen Paare waren zur großen Freu-
de ihrer Fans im Semifinale und Finale 
wiederzusehen. Dr. Marcus Hötzel / 
Jenny Hötzel erzielten mit ihrer spür-
baren Freude am Tanzen Rang 5 im 
Finale. Unser Ausnahmepaar Gert 
Faustmann / Alexandra Kley, die 
das Tanzen vor heimischem Publikum 
sichtlich genossen, sicherten sich mit 
einer lupenreinen Einserwertung zum 
wiederholten Male den Berliner Meis-
tertitel. 

Zum Abschluss des Tages wurde es im 
Turnier der HGR S noch einmal span-
nend. Unser Paar Jan Goerling / Han-

na Kalpakidis kämpfte bei großartiger 
Stimmung in der Halle mit einem Paar 
vom TSZ Blau-Gold Berlin-Tegel um 
Platz 1. Während des Finals für den 
Zuschauer kaum ersichtlich, wer hier 
gewinnen würde, sahen die Wertungs-
richter am Ende die Tegeler vorn. Der 
2. Platz, verbunden mit dem Berliner 
Vizemeistertitel sind Jan und Hanna 
aber nicht zu nehmen und sie erfreuten 
das Publikum mit „richtig geilem Tan-
zen“ wie von einer neutralen Zuschau-
erin zu vernehmen war. 

Nach diesem erfolgreichen Meister-
schaftstag gebührt unser Dank allen 
teilnehmenden Paaren für ihre großar-
tigen Präsentationen und ebenso ihren 
engagierten Trainerinnen und Trainern, 
die diese Erfolge erst möglich machen.
	

TANZEN
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Klasse Herr Dame Platz Paare

Grün-Gold Berlin
07.09.2024

Jug. C St. Werth, Cassian Ucur, Emilia 1 3
Mas. III C St. Völker, Stephan Völker, Ragna 1 5
Mas. II D St. Süßkind, Christian Süßkind, Mariya 1 5
Jug. C St. Viohl, Jannes Azoulai, Anabelle 2 3
Jug. C St. Kolter, Eddie Süßkind, Marietta 3 3

Cole Sport Center Berlin
14.09.2024

Hgr. A St. Wuttke, Henryk Krause, Analena 1 5
Hgr. B St. Feijs, Mike Dautzenberg, Lara 1 8
Hgr. C St. Wanko, Lukas Chkalova, Mariya 1 5
Mas. III S St. Faustmann, Gert Kley, Alexandra 1 21
Hgr. A St. Iwan, Alexander Osswald, Ronja 2 5
Hgr. B St. Bohn, Elias Nguyen, Daniela 2 8
Hgr. B St. Bockhardt, Steven Meußling, Cornelia 2 8
Hgr. S St. Goerling, Jan Kalpakidis, Hanna 2 3
Hgr. A St. Kobez, Damian Behrendt, Nataliya 3 5
Hgr. B St. Werth, Cassian Ucur, Emilia 3 8
Hgr. C St. Viohl, Jannes Azoulai, Anabelle 4 5
Hgr. A St. Feijs, Mike Dautzenberg, Lara 5 5
Mas. III S St. Hötzel, Dr. Marcus Hötzel, Jenny 5 21
Hgr. B St. Wanko, Lukas Chkalova, Mariya 6 8
Hgr. D St. Süßkind, Philipp Gilad, Maria 6 9

Blau-Gold Berlin
15.09.2024

Hgr. II A St. Bargel, Lukas Trotsyuk, Iryna 1 2
Hgr. II B St. Bockhardt, Steven Meußling, Cornelia 1 4
Hgr. II C St. Wanko, Lukas Chkalova, Mariya 1 5
Jug. A St Kulinich, Illia Bittner, Talita 1 6
Hgr. II A St. Bockhardt, Steven Meußling, Cornelia 2 2
Jug. A St. Kobez, Damian Behrendt, Nataliya 2 6
Hgr. II B St. Wanko, Lukas Chkalova, Mariya 3 4

TANZEN
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Am 16. Juni fand in Fürth die Deutsche 
Meisterschaft der Jugend in der 
Kombination statt. Unter dem Star-
terfeld von 18 Paaren war auch unser 
Paar Illia Kulinich – Talita Bittner, die 
es mit dem 9. Platz bis ins Semifinale 
schafften.

Noch nicht allzu lange her ist auch 
dieser internationale Erfolg unseres 
Senioren Paares Hötzel, den ich der 
LTV Homepage entnommen habe:

Beim internationalen Turnierwo-
chenende im tschechischen Hradec 
Kralóvé am 1. September konnten be-
sonders zwei Berliner Masters III-Paa-
re glänzen: im WDSF-Weltranglisten-
turnier Latein der Masters III belegten 
Peter und Sibylle Schmiel (Askania 
TSC) Platz 5 und folgten damit Dr. 
Marcus und Jenny Hötzel, die sich 
Platz 4 ertanzten.

Von der German Open Champion-
chips am  13 August in Stuttgart haben 
wir nur von unserem Spitzenpaar Gert 
Faustmann – Alexandra Kley das 
beigefügte Siegerfoto erhalten. 

Sie haben ihren Titel auch diesmal wie-
der – unter 185 gestarteten Paaren in 
der Senioren III S Standard Klasse -  
souverän verteidigen können.

Auch der Sieg bei Weltmeisterschaft 
der Masters III in Bremen am 31. Mai 
unter 208 gestarteten Paaren sollte 
nicht unerwähnt bleiben. Damit vertei-
digten sie nicht nur ihren Titel, sondern 
konnten sich auch zum dritten Mal in 
Folge die Krone der weltbesten Paare 
in dieser Klasse ertanzen.

TANZEN

WDSF-Turnier in Tschechien – 4. Platz Ehepaar Hötzel
Foto: LTV Berlin

Gewinn der GOC Open Stuttgart 2024 Faustmann-Kley
Foto: privat
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Als neues Blau-Silber Paar haben sich 
Henryk Wuttke – Analena Krause   
gleich eindrucksvoll in die „Bestenliste“ 
unseres Clubs eingefügt. So konnten 
sie nicht nur beim Deutschland Pokal 
unter 64 gestarteten Paaren mit dem 
5. Platz das Finale erreichen, sondern 
erreichten bei der Großveranstaltung 
Dance Comp in Wuppertal am 5. und 
6. Juli jeweils den 1. Platz unter 35 ge-
starteten Paaren. Darüber hinaus emp-
fahlen sie sich am 14. September als 
BERLINER MEISTER 2024 der Hgr. A 
in den Standardtänzen.

TANZEN

Erfolgspaar Henryk Wuttke – Analena Krause
Foto: privat

Dance Comp Wuppertal 
05. – 07. Juli 2024

Tag Klasse Herr Dame Platz Paare
05.07. Hgr.II S St. Benger, Nils Baier, Ann-Christin 1 9
05.07. Hgr. A St. Wuttke, Henryk Krause, Analena 1 35
05.07. Hgr.II A St. Bargel, Lukas Trotsyuk, Iryna 1 14
06.07. Hgr. A St. Wuttke, Henryk Krause, Analena 1 35
06.07. Mas.III C St. Völker, Stephan Völker, Ragna 1 10
07.07. Hgr. A Lat. Wuttke, Henryk Krause, Analena 2 45
05.07. Hgr. II S Lat. Gleske, Konrad Döring, Michelle 4 10
06.07. Hgr. B St. Bohn, Elias Nguyen, Daniela 5 45
06.07. Hgr. II C Lat. Wanko, Lukas Chkalova, Mariya 5 32
06.07. Hgr. C St. Wanko, Lukas Chkalova, Mariya 5 32
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Bei der Deutschen Meisterschaft 
der Masters III Kombination war an 
diesem Pfingstwochenende (19.05.24) 
vieles offen. Die Startliste wies mit 24 
Teilnehmenden im Vergleich zum Vor-
jahr doppelt so viel Paare auf. Von den 
letztjährigen Finalisten waren lediglich 
zwei am Start, darunter die Titelvertei-
diger Peter und Sibylle Schmiel.

Auf den Rängen vier und fünf platzier-
ten sich zwei Semifinalisten aus dem 
Vorjahr – allerdings in umgekehrter 
Reihenfolge und damit verblieb für Dr. 
Marcus und Jenny Hötzel Platz 5.

TANZEN

Dance Comp Wuppertal 
05. – 07. Juli 2024

Tag Klasse Herr Dame Platz Paare
10.05. Hgr. II A St. Bargel, Lukas Trotsyuk, Iryna 2 13
11.05. Sen.III St. Faustmann, Gert Kley, Alexandra 2 141
12.05. Jug. B Lat. Kulinich, Illia Bittner, Talita 2 14
10.05. Sen. III St. Hötzel, Dr. Marcus Hötzel, Jenny 4 14
11.05. Jug. B Lat. Kulinich, Illia Bittner, Talita 4 29
11.05. Sen. I Lat. Lennefer, Thomas Witzsche, Rosina 6 48
12.05. Hgr. B St. Feijs, Mike Bort, Lara 6 56

Den folgenden Bericht habe ich ebenfalls der LTV Homepage entnommen, denn 
auch der 5. Platz vom Ehepaar Hötzel sollte nicht unerwähnt bleiben.



48

TENNIS

Clubturnier 2024
Hans-G. Ernst

Aufgrund guter Erfahrungen im letzten 
Jahr, das Clubturnier auf eine Woche 
zu begrenzen, wurden in der 37. Kalen-
derwoche, von Montag, dem 9. bis zum 
Sonntag, dem 15. September die Wett-
kämpfe ausgetragen.

Ca. 70 Erwachsene haben an dem 
Wettbewerb teilgenommen und jede 
Person konnte maximal in einer Ein-
zel-, Doppel- und Mixed-Kategorie an-
treten.

Die Halbfinalspiele wurden am Freitag 
und am Samstag, die Finalspiele am 

Sonntag ausgetragen. Aufgrund eini-
ger verletzter Spielerinnen und Spieler 
konnte die Kategorien Mixed 100 und 
das Damen Doppel an diesem Tag 
nicht stattfinden.

Bei den Damen A spielten alle Teil-
nehmenden in einer Gruppe gegenei-
nander, die beiden erst platzierten be-
stritten das Endspiel. In Insgesamt acht 
Kategorien: Damen A Einzel, Herren A, 
Damen 30/40, Herren Doppel, Mixed 
Doppel, Herren 30/40, Herren 60 und 
Herren C kam es zu Endspielen um die 
Vereinsmeisterschaft.
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Damen A Einzel
Milana Gajlovic. - Jana Jagovkina

6 : 2, 6 : 1

Herren A
Kai Scheffrahn - Pablo Colina 

6 : 3, 6 : 3

Damen 30/40 
Dagmar Wenz - Kathrin Groninger

7 : 6, 2 : 6, 10 : 3

Herren 30/40
Marc Burghard - Jan Wechmann

6 : 2, 6 : 3

Die Ergebnisse

Herren 60
Lutz Heidemann - Ulli Weik

6 : 0, 6 : 3

Herren C
Tobias Gräbener - Jonathan  Ritzmann

6 : 2, 6 : 3

Herren Doppel
Max Riehl / Michael Strauchmann
Milun Jovasevic / Kai Scheffrahn 

6 : 1, 6 : 2

Mixed
Marlies Schuckert / Jens Kanter

Petra Chmelik / Frank Berton
6 : 4, 6 : 4

TENNIS
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Herren 30-40 Damen 30-40

Herren 60 Herren A
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Damen A

Herren C

Herren Doppel

Mixed
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Vereinsleben sehr wichtig ist und an 
das sich mit großer Sicherheit jeder 
gern erinnern wird.

Die Planungen für eine Wiederholung 
im nächsten Jahr laufen schon, so hat 
Kimberly schon eine Zusammenstel-
lung des dann einzukaufenden Grillgu-
tes, aufgrund der aktuell erworbenen 
Erfahrung, vorgenommen.

TENNIS

Zu den spannenden Finalspielen ka-
men insgesamt ca. 80 bis 90 Zuschau-
er. Trotz dem zusätzlichen Aufstellen 
von drei langen Tischen, mit insgesamt 
sechs Bänken, waren nicht genügend 
Sitzplätze für alle da.

Der sportliche Anlass wurde genutzt, 
um mit den Mitgliedern einen Grill-
nachmittag zu veranstalten. Ansprech-
partnerinnen für alle organisatorischen 
Fragen waren Kimberly Schneidereit 
und Marlies Schuckert. Den Einkauf 
von Fleisch und Gemüse und die Vor-
bereitung hat Kimberly übernommen. 
Beim Grillen wurde sie tatkräftig von 
Sabine Müller, Andrea Blumendeller 
und Inge Lommatzsch unterstützt. Die 
Kosten für das Grillgut hat der Verein 
übernommen. Mehrere Mitglieder ha-
ben ausreichend Salate und Kuchen 
für ein reichhaltiges Büffet mitgebracht. 
Die Getränke konnten bei unserer Wir-
tin Rosa, zu den üblichen Preisen, be-
stellt werden.

Für alle Anwesenden war es ein sehr 
gelungenes Event, das für ein gutes 

Kimberly u. Sabine
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Nachruf

Am 6.6.24 ist unser langjähriger Trainer Völli, Vollrath nannte ihn 
wohl nur sein Vater, Thiele nach langer Krankheit verstorben.

Völli war seit seiner Jugend Mitglied der Tennisabteilung und der 
OSC war sein zweites Zuhause.

Leider musste Völli seine Trainertätigkeit krankheitsbedingt aufge-
ben. Sein Gesundheitzustand war auch der Grund für seinen Umzug 
ins Saarland. Behaltet Völli mit seiner freundlichen und zugewandten 
Art in Erinnerung.

Michael Thiele und Familie 
Dr. Rolf Simon

TENNIS
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TISCHTENNIS

Zum Jahresende

Die Tischtennisabteilung im Olympi-
schen Sport-Club Berlin blickt auf ein 
erfolgreiches Jahr 2024 zurück.

Gleich zum Jahresanfang haben wir 
die Berliner Seniorenmeisterschaft 
ausgerichtet. Dank der Hilfe der eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer 
konnten wir an zwei Tagen über 150 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in der 
großen Spielhalle in der Paul-Heyse 
Straße begrüßen und diese Großver-
anstaltung im Berliner Tischtennis-Ver-
band durchführen.

Auch im Rundenspielbetrieb der Mann-
schaften waren wir erfolgreich. Mit 16 
Mannschaften bei den Erwachsenen 
und 4 Jugendmannschaften nahmen 
wir daran teil. Dies erforderte eine auf-
wendige Planung, damit alle Heimspie-
le in der Halle der Löcknitzgrundschule 
parallel zum Trainingsbetrieb durchge-
führt werden konnten. Vielen Dank an 
unseren Sportwart Michael Loell, der 
zusammen mit den Mannschaftsfüh-
rern dafür gesorgt hat, dass dies wie-
der einmal reibungslos geklappt hat. 

Wir profitieren davon, dass wir unse-
ren Sport in 3 Trainingshallen ausüben 
können. Wir haben Trainingszeiten am 
Abend, am Vormittag und am Wochen-
ende. Dieses Potential vor allem für 
den Freizeitsport wird durch die gute 
Planung unseres Fachwartes für Frei-
zeitsport Andreas Semczuk optimal 
genutzt.    

Sportlich verlief die Saison 2023/24 
stabil. Nachdem wir viele Aufsteiger 
hatten, ging es in erster Linie darum, 
die jeweilige Klasse zu halten und einen 
Platz im Mittelfeld anzustreben. Dies 
ist gelungen und am Ende der Saison 
konnten die Abstiege mit Geschick und 
manchmal auch etwas Glück vermie-
den werden. 

Am Ende gab sogar es 2 Aufstiege und 
2 Staffelsieger.

Relativ souverän spazierte die 2. Seni-
orenmannschaft durch die Saison und 
wurde mit großem Vorsprung Staffel-
sieger und Aufsteiger in die 2.Klasse.    

Die Freizeitmannschaft wurde zum 3. 
Mal in Folge Meister der Freizeitliga. 
Herzlichen Glückwunsch!

Diese sportlichen Erfolge sind auch 
deshalb möglich, weil unsere Mann-
schaften bereits von unseren Talenten 
aus der Jugendabteilung tatkräftig un-
terstützt werden. Dies spricht für unse-
re sehr gute Jugendarbeit und wir dan-
ken dem Jugendwart Oliver Bertram 
und dem Trainerteam für die geleistete 
Arbeit. 

Ende Juni luden wir zum Sommerfest 
der Tischtennis-Abteilung ein. 
In der Industrial Location Contessa 
wo sonst Ölwechsel gemacht werden, 
wechselte die Hebebühne ihre Bestim-
mung zum Dancefloor. Die Musikan-
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lage und die electric digital Lightshow 
verwandelte die Werkstatt in eine  pul-
sierenden Disco. Es wurde gegrillt, am 
Public Viewing Fußball geschaut und 
wer sich traute, konnte beim Karaoke 
versteckte Talente offenbaren. Natür-
lich wurde auch Tischtennis gespielt. 
Vielen Dank an alle Helferinnen und 
Helfer, die dafür sorgten, dass das 
Fest ein Erfolg wurde. Und natürlich 
vielen Dank an Detlef Rumprecht, der 
die Party in seiner Werkstatt der Firma 
Contessa ermöglichte.

Die Tischtennis-Abteilung war mit 5 
Teilnehmern bei der Weltmeisterschaft 
der Senioren in Rom vertreten. Bei 
diesem Turnier spielten 6200 Spiele-
rinnen und Spieler an 250 Tische die 
Meister aus. Die OSCer konnten gut 
mithalten und Sascha Putzke schaffte 
es zusammen mit seinem Doppelpart-
ner Günther B. gar ins Halbfinale der 
Trostrunde.

Unsere Erfolge, die überaus positive 
Außenwirkung und unser vielfältiges 
Angebot führen dazu, dass wir viele 
Interessenten für eine Mitgliedschaft 
haben. Vor allem im Jugend- und Frei-
zeitbereich melden sich viele Tischten-
nisbegeisterte. In den ersten 3 Quar-
talen konnten wir 60 neue Mitglieder 
begrüßen. Wir heißen alle neuen Mit-
glieder herzlich willkommen und wün-
schen euch viel Spaß beim Tischten-
nistraining im Olympischen Sport-Club 
Berlin.

Vielen Dank an die Freizeitgruppe, die 
nach wie vor allen neuen Mitglieder die 
Möglichkeit bietet, am Trainingsbetrieb 
teilzunehmen. Alle neuen Mitglieder 
werden freundlich aufgenommen und 
in das Training integriert. Das ist der 
Spirit des OSC!    In der Wettkampf-
gruppe haben wir unsere Kapazitäts-
grenze erreicht und können leider kei-
ne neuen Mitglieder aufnehmen.

Nach all den schönen und guten Nach-
richten muss ich mit etwas Traurigem 
schließen. 
Am 8. Juni verstarb der langjährige 
Fachwart für Freizeitsport, Gabor Szö-
nyi. Gabor war über 10 Jahre Mitglied 
im Olympischen Sport-Club Berlin. 
Unter seiner Leitung entwickelte sich 
die Freizeitgruppe zu einer der größten 
Freizeitsportgruppen im Tischtennis in 
Berlin. Wir werden ihn sehr vermissen. 

Bei der Abteilungsversammlung im Ja-
nuar hat Gabor noch Andreas Semc-
zuk als seinen Nachfolger vorgeschla-
gen. Wir freuen uns, dass er das Amt 
übernommen hat.

Wir wünschen allen ein schönes Weih-
nachtsfest sowie ein erfolgreiches und 
vor allem gesundes neues Jahr 2025. 

Der Vorstand: 
Uwe Risse, Jana Viehweger, Jürgen Nullmeier
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SPORTLER
im FOKUSSPORTLER
im FOKUSSPORTLER

im FOKUSSPORTLER
im FOKUS

Frederick Stein

Frederick Stein ist seit 10 Jahren Mitglied in der Tischtennisabteilung von Olympischer 
Sport-Club Berlin. Er spielt in der 6. Herrenmannschaft. Frederick hilft beim Jugendtraining 
und gibt seine Erfahrung und sein Können nun auch an die Kleinen weiter.
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Wie bist du zum Tischtennis ge-
kommen, wo hast du Tischtennis 
spielen gelernt?
Ich bin von Klein auf mit Sport aufgewach-
sen. Wir hatten einen Tischtennistisch im 
Garten und ich habe auch in der Grund-
schule auf dem Schulhof Tischtennis ge-
spielt.
Richtig gelernt habe ich es dann im OSC. 
Ich habe da in der Jugend Freizeitgruppe 
angefangen und bin dann später in die 
Wettkampfgruppe gewechselt.

Seit wann spielst du im Verein?
Seit 10 Jahren.

Wie kamst du auf den OSC?
Mir wurde in der Grundschule gesagt, dass 
es auch viele Tischtennisvereine in der 
Nähe gibt. Da haben ich und meine Mutter 
uns umgeschaut und haben dann im Inter-
net die Website des OSC gefunden. 

Wie oft kommst du zum Training?
Es kommt darauf an, wieviel Zeit ich habe. 
Ich komme 2 bis 4 mal in der Woche zum 
Training.

Was ist dein bester Schlag?
Vorhand Topspin, aber auch der Aufschlag 
ist sehr gut.

Was sind deine sportlichen Ziele?
In erster Linie geht es mir um den Spaß. Ich 
möchte aber auch meinen Ranglistenplatz 
im Verein verbessern und möglichst erfolg-
reich in den Punktspielen sein.

Was war bisher dein größter sportlicher 
Erfolg?
Vor 2 Jahren war Vereinsmeister Jugend. 
Und ich habe Turniere wie zum Beispiel 
das "Lichtenrader Pfingsturnier" oder die 
"Eberswalder Open" gewonnen.

Was ist für dich die wichtigste 
Motivation ins Training zu gehen?
Spaß zu haben, Freunde zu treffen und na-
türlich auch besser zu werden.

Welche Sportart liegt dir gar nicht?
Tanzen.

Das Interview führte Uwe Risse am 5.11.2024 
in der Halle der Löcknitz Grundschule
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EINLADUNG ZUR ABTEILUNGSVERSAMMLUNG
DER TISCHTENNISABTEILUNG DES OSC BERLIN

Liebes Mitglied der Tischtennisabteilung des Olympischen Sport-Club Berlin 

wir laden Dich herzlich zu unserer Abteilungsversammlung der OSC Tischtennis-
abteilung ein.
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder der Tischtennisabteilung ab Vollendung des 
16. Lebensjahres und die Erziehungsberechtigten der jugendlichen Mitglieder bis 
zur Vollendung des 16. Lebensjahres, die keinen Beitragsrückstand haben.

Termin:	Freitag, 7.3.2025
Zeit:	 	 19:00 Uhr (das Training fällt an diesem Tag aus)
Ort:		  Löcknitz-Grundschule, Berchtesgadener Str. 10, 10779 Berlin
			   Eingang Münchener Str. 34/37

Tagesordnung

1.	 Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder laut Anwesenheitsliste
2.	 Berichte des Vorstandes, Jugendwartes und Sportwartes 
3.	 Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer, Abrechnung 2024
4.	 Entlastung des Vorstandes, Kassenwartes, Jugendwartes
5.	 Wahlen 

a)	 Kassenprüfer (2) 
b)	 Delegierte (8)

6.	 Anträge
7.	 Genehmigung des Haushaltsplanes 2025
8.	 Verschiedenes

Anträge können bis zum 31.01.2025 bei Uwe Risse (uwe.risse@osc-tt.de) ein-
gereicht werden. 

Der Vorstand

OLYMPISCHER SPORT CLUB BERLIN E.V.
Priesterweg 8, 10829 Berlin

Die Veröffentlichung im OSCer und der Hallenaushang 
gelten als offizielle Einladung.
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Eishockey	 www.osc-berlin-eishockey.de
Abteilungsleiter Peter Hannemann 0179 3928228 p.hannemann@osc-berlin-eishockey.de
Jugendwart Andreas Crone a-crone@t-online.de
Sportwartin Nicole Böttcher n.boettcher@osc-berlin-eishockey.de
2. Vorsitzender Thomas Reinhardt 0172 3048238 t.reinhardt@osc-berlin-eishockey.de
Kasse Frank Mohren 0151 73021550 f.mohren@osc-berlin-eishockey.de
Schriftführerin Yvonne Fleck
Beisitzer Jürgen Salmon

Eis- u. Rollkunstlauf	 www.osc-berlin.de
Abteilungsleiter Björn Olufsen 030 7123969 olufsen_berlin@t-online.de
Sportwartin Claudia Olufsen 030 7123969
Jugendwartin Heike Ackermann 0176 84781451
Kasse Annelore Olufsen 030 7123969

Fechten	 fechten.osc-berlin.de
Abteilungsleiter Dirk Stollhoff 0177 2051870 abteilungsleiter@fechten.osc-berlin.de
Stellvertreter Hajo Hampel vorstand@fechten.osc-berlin.de
Sportwart Luca Valleriani 01522 8775208 sportwart@fechten.osc-berlin.de
Jugendwarte Emilia Helmrath

Julian Freund
jugendwart@fechten.osc-berlin.de

Pressewartin Anne Rabe presse@fechten.osc-berlin.de
Kasse Marcel Gmerek 0170 5103676 kasenwart@fechten.osc-berlin.de

Prellball und Gymnastik	 www.osc-berlin.de
Vorsitzender Paul Gerard 0172 3014210

030 34356371
paulgerard.page@web.de

Stellvertreterin Liane Ebel 0176 99756433 liane.ebel@osc-berlin.de
Kasse Angels Burow angela.burow@gmail.com
Sportwartin Carena Teufelhart 030 21752946 teufelhartcarena@gmx.de
Veranstaltungswart Jürgen Fiedler 030 8522532 j.fiedler@osc-berlin.de

Telefon:	 030 787022-35
Fax:	 030 787022-38
E-Mail:	 post@osc-berlin.de

Geschäftsstelle
Mo., Di. und Do.:	 15:30 - 19:00 Uhr
Fr.:	 09:00 - 12:00 Uhr

OLYMPISCHER SPORT-CLUB BERLIN e.V.

KONTAKTE
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Handball	 www.sg-osf.de
Abteilungsleiterin Yvonne Driebe 030 4719624 y.driebe@web.de
Kasse Folke Schilling folke.schilling@gmail.com

Leichtathletik	 www.osc-berlin-la.de
Abteilungsleiter Peter Frackmann 0334 2347428 p.frackmann@osc-berlin-la.de
Stellvertreterin Maren Akba m.akba@osc-berlin-la.de
Kasse Stephan Hempel s.hempel@osc-berlin-la.de
Jugendwartin Maren Akba m.akba@osc-berlin-la.de
Sportwart Carsten Strauch c.strauch@osc-berlin-la.de
Sonderaufgaben Patrick Gentner p.gentner@osc-berlin-la.de
Geschäftsstelle Do. 17-19 Uhr 030 32661859 mailbox@osc-berlin-la.de

Kendo	 www.tekkeikan.de
Abteilungsleiter Savas Cihan 0151 11518239 savas@tekkeikan.de
Stellvertreter Alexander Triebsees 01577 1754814 ali@tekkeikan.de
Kasse Armin Töpper armin@tekkeikan.de

Rollhockey	 rollhockey.osc-berlin.de
Abteilungsleiter Michael Regelmann 0177 4105867 regelm1957@gmail.com
Sportwart Stefan Rachner stefan.rachner@web.de
Jugendwart Matthias Rachner 0176 22215884 rachnerwerder@web.de
Kasse Matthias Rachner 0176 22215884 rachnerwerder@web.de

Schwimmen	 www.osc-berlin.de
Abteilungsleiter Reinhard Pauls 030 8592774 reinhard.pauls@gmx.de
Stellvertreter Björn Kufahl 0177 2705930 bkufahl@web.de
Kassenwartin Kerstin Räth 0178 4315299 mrs.sabs@gmx.de
Pressewartin Barbara Lösche 0152 06456100 b-loesche@t-online.de
Sportwart Constantin Deckwerth deckwerth.osc@gmx.de
Kasse, Schriftwart Reinhard Pauls 030 8592774 reinhard.pauls@gmx.de

Tanzen - Blau-Silber Berlin Tanzsportclub e.V. im OSC	 www.blau-silber-berlin.de
Aula der Teske Schule Ella Barowsky-Straße 62 10829 Berlin blau-silber-berlin@t-online.de
Vorsitzende Karin Pfaffenbach 030 31168415 vorsitzende@blau-silber-berlin.de
Stellv. Vorsitzender Wilhelm Sommerhäuser 030 7534531 stellv.vorsitzender.a@blau-silber-berlin.de
Sportwart Bernd Korn 030 7121182 sport@blau-silber-berlin.de

KONTAKTE
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Kasse Vera Krewerth 030 3348770 kasse.a@blau-silber-berlin.de
Pressewartin Christel Brakhage 030 7749069 presse@blau-silber-berlin.de
Jugendwartin Josefina Rückewoldt 0179 2736445 jugend@blau-silber-berlin.de

Tennis	 www.osc-tennis.de
Abteilungsleiter Friedbert Schuckert 030 8311999 f.schuckert@osc-tennis.de
Stellvertreter Jürgen Platena 0160 7866945 vorstand@tennis.osc-berlin.de
Verwaltung Inge Lommatzsch 030 7929513 info@osc-tennis.de
Jugendwart Milun Jovasevic 0160 1290367 jovasevic@icloud.com

Tischtennis	 tischtennis.osc-berlin.de
Abteilungsleiter Uwe Risse 0172 3941951 uwe.risse@osc-tt.de
Stellvertreterin Jana Viehweger jana.viehweger@osc-tt.de
Jugendwart Oliver Bertram 0177 6249111 oliver.bertram@osc-tt.de
Kasse Jürgen Nullmeier juergen.nullmeier@osc-tt.de

Turnen	 www.osc-berlin.de
Abteilungsleiterin Natlija Apt turnen@osc-berlin.de
Stellvertreterin Michaela Ferenz 0177 9330813 m.ferenz@osc-berlin.de
Kasse Gisela Eckstein 030 2189106 sportwart@turnen.osc-berlin.de
Sportangebot: Mutter und Kind | Familie Geschäftsstelle 030 78702235
Sportangebot: Mädchen Michaela Ferenz 030 7824697
Sportangebot: Rhönrad Marlies Scheffer 0177 5256947
Sportangebot: Frauengymnastik Geschäftsstelle 030 78702235

Frauke Watermann 030 8543424
Monika Wolfgramm 030 8552929

Fit für Freizeit	 www.osc-berlin.de/kursprogramm
OSC-Geschäftsstelle Angela Gutzmann 030 78702235 post@osc-berlin.de

Freizeitsportgruppen	
Volleyball Gabriela Weiß 030 8522127 gabriela-weiß@t-online.de
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NEUE MITGLIEDER

Eishockey
Gregor Kleinvogel, Yannis Brömel, 
Vincent Puchner, Allen Hua

Fechten
Lara Theallier, Sergej Kazantsev, 
Marija Pleic, Stepan Captiuk, Mara 
Cvetinovic, Myroslav Volianiuk, 
Louisa Wehrs, Ella Dorothea 
Delbrück, Rimma Bezuglaia, 
Varvara Beliakova, Léo Francisco 
Barrachina Mohr, Lafken Rozas 
Painemal

Handball
Carolin Heilig

Kendo
Jakob Mann, Markus Klunk, Vincent 
Michaelis, Levin Steinbrenner

Leichtathletik
Luca Zühlke, Mila Doerk, Elsa 
Brüders, Elisabeth Förtsch, 
Marlene Raters, Bende Vilmos 
Boros, Christofer Geisler, Helena-
Maryse Hornig, Deniz Bulut, 
Umut Bulut, Mats Linnemann, Ole 
Linnemann, Fatima Faroog, Amara 
Meschke, Liah Maida Felsenberg, 
Sameer Francesco Ahmad, Olivia 
Greve, Anais Schlesinger, Ronja 
Meyer, Lysann Vogel, Matilda 
Vogel, Marla Thierer, Fatima 
Faroog, Anne Schüler, Cormac 
Rayman-Moore, Signe Akenji, 

Linah Reuter, Anton Jahn, Dominic 
Ricardo Reyes

Prellball und Gymnastik
Michael Schmidt, Marion Schwenk, 
Georg Schaus, Harry Zrieschling

Rollhockey
Amalia Haub, Noah Kosorez

Schwimmen
Mari Rumpler, Telmo Jasper, Kira 
Guz, Finja Landgraf, Leah Anna 
Meskendahl, Alexander Minchev

Tischtennis
Ho Ching Cheung, Msoso Muwoki, 
Lewin Zapp, Armin Hopkins, 
Leonard Ullrich, Eva Lauter, Jürgen 
Dewald, Jonathan Caßens, Jac-
Olaf Böhme, Kevin Jahns, Léo 
Jeznita, Antonio D´Ambrosio, 
Mattis Rösicke

Turnen
Dagmar Neubert, Maximilian 
Neubert, Carla Tröltzsch, Louise 
Tröltzsch, Linus Tröltzsch, Sophia 
Kaloyanov, Milena Drohaitseva, 
Max Schulze, Madita Schulze, 
Paulina Fabri, Sarah Fabri, Dennis 
Hörsch, Edgar Hörsch, Rafaela 
Bertram, Celestine Bertram, Olivia 
Behrens, Nora Haverkamp
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FIT FÜR FREIZEIT ANGEBOT

GESUNDHEITSSPORT
Bewegen statt schonen
Montag 10:00 – 11:30 Uhr 
Sporthalle Götzstr. 34, 12099 Berlin 
vor dem BFC Germania 1888-Gelände
Beitrag: 60 € im Quartal

Wirbelsäulengymnastik
Montag 11:30 – 12:30 Uhr 
Sporthalle Götzstr. 34, 12099 Berlin
vor dem BFC Germania 1888-Gelände 
Beitrag: 51 € im Quartal

FÜR ELTERN & KIDS
Bewegungsspaß mit Liedern 
Kinder 2 – 4 Jahre mit Eltern
Samstag 9:30 – 10:30 Uhr 
Samstag 12:30 – 13:30 Uhr 
Löcknitz Grundschule 
Münchener Straße 33, 10779 Berlin 
Beitrag: 54 € im Quartal

Bewegungsspaß mit Liedern 
Kinder 5 – 8 Jahre
Samstag 10:30 – 11:30 Uhr 
Samstag 11:30 – 12:30 Uhr 
Löcknitz Grundschule 
Münchener Straße 33, 10779 Berlin 
Beitrag: 54 € im Quartal

FITNESS
Aquatic Fitness
Flachwasser Wassergymnastik
Montag 16:00 – 16:45 Uhr
Sportschwimmhalle Schöneberg 
Sachsendamm 11, 10829 Berlin 
Beitrag: 51 € im Quartal

Aquatic Fitness
Flachwasser Wassergymnastik
Dienstag 16:00 – 16:45 Uhr 
Sportschwimmhalle Schöneberg 
Sachsendamm 11, 10829 Berlin 
Beitrag: 51 € im Quartal

Bauch-Beine-Po
Montag 19:00 – 20:30 Uhr 
Johannes Schule
Monumentenstraße 13 a, 10829 Berlin 
Beitrag: 75 € im Quartal

Yoga-Kurs
Freitag 17:15 – 18:15 Uhr 
Sternberg-Grundschule obere Halle
Mettestraße 8, Eingang Erfurter Straße 3
in 10825 Berlin
Beitrag: 25 € pro Monat
Telefon: 030 787022-35
E-Mail: post@osc-berlin.de

WEITERE INFORMATIONEN
Geschäftsstelle / Frau Gutzmann:
Priesterweg 8, 10829 Berlin-Schöneberg, Einfahrt Sachsendamm 
Geschäftszeiten: Mo., Di., Do. 15:30 – 19:00 Uhr und Fr. 9:00 – 12:00 Uhr 
Telefon: 030 787022-35, E-Mail: post@osc-berlin.de




